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Schneehuhn

Rezeptfreie Arzneimittel
– Indikationen: Erkältungen, Rheuma, Muskel- und Venenbeschwerden, 
 Allergien, Übelkeit, Reisebeschwerden, Durchfall, Verstopfung, 
 Herz-Kreislaufkrankheiten, Gewichtsreduktion, usw…
– 500 Wirkstoffe
– 5’000 Arzneimittel
– Niederschwellige Beratung, keine Gebühren, 
 keine Wartezeiten

www.pedro-drogerie.ch Die freundliche Drogerie im Coop Megastore

HEIZUNG 
SANITÄR
ROHRLEITUNGSBAU

Fäh r en s t r a s s e  22  ·  3613  S t e f f i s bu rg  ·  033  437  55  52  ·  www.eg l i - hau s t e chn i k . c h

Gar nicht österlich fiel der Start in den April 
aus, sorgte der Schnee doch am Ostermontag 
dem einen oder anderen Individium für einen 
Umhang und eine neue Frisur. Aussergewöhn-
lich ist das nicht, eher schon sind es die kalten 
Nächte und der fehlende Regen der drei ersten 
Aprilwochen. Was die Trockenheit für Blüten 
hervorbrachte, lesen Sie auf Seite 9.

Von 2006 bis 2016 erarbeiteten unter der Federführung des Kantons achtzehn 
Anliegergemeinden und die Schwellenkorporation Aare-Zulg-Korrektion 
den Kantonalen Wasserbauplan «Nachhaltiger Hochwasserschutz Aare 
Thun-Bern». Das Projekt «aarewasser» erlitt Schiffbruch – zu gross und zu 
kostenintensiv. Nach vier Jahren der weiteren Planung präsentiert das Tief-
bauamt des Kantons nun Einzelmassnahmen. Aktuell ist es der Wasserbau-
plan «Oberi Au Uttigen», nicht zu verwechseln mit der Oberen Au in Heim-
berg. Der Wald entlang der Aare in Uttigen heisst «Oberi Au», das Projekt 
betrifft aber mindestens zu gleichen Teilen die Untere Au in unserem Dorf.

Der Aare-Raum soll ökologisch aufgewertet und für Erholungssuchende 
noch attraktiver werden. Was es dazu braucht, darüber finden Mitwir-
kungen und Infoanlässe in den betroffenen Gemeinden statt (s. S. 12). BS
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In der Tagesschule Heimberg werden Kinder von 
4–15 Jahren über Mittag und in der Freizeit be-
treut. Die Küche produziert täglich bis zu 90 Menus. 
Das Küchenteam braucht Unterstützung. 

Per 1. August 2021 suchen wir eine

Küchenhilfe
Pensum: 10 – 13 Stunden pro Woche

Einsatztage: Montag, Dienstag und Donnerstag, 
jeweils ab ca. 9.15–13.30 Uhr, darin ist eine halbe 
Stunde unbezahlte Essenszeit enthalten. Während 
den Schulferien ist der Betrieb geschlossen.

Aufgaben: Sie helfen mit beim Rüsten, Zubereiten 
und Anrichten von frischen kalten und warmen 
Speisen. Sie erledigen nach Anweisung der Köchin 
diverse Aufräum- und Reinigungsarbeiten und 
halten die Hygienevorschriften ein.

Profil: Erfahrung in einer Produktionsküche, 
Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, Belastbarkeit, 
Freude an der Begegnung mit Kindern. Die Stelle 
eignet sich auch für wiedereinsteigende Personen.

Anstellung: im Stundenlohn, gemäss Personal-
reglement der Gemeinde Heimberg

Auskünfte erteilt Verena Röthlisberger, 
Leiterin der Tagesschule Heimberg, 076 415 34 22.
Senden Sie Ihre Bewerbung bevorzugt per Mail an 
sl.ts@kgph.ch oder per Post an die Tagesschule 
Heimberg, Schulstrasse 13, 3627 Heimberg. 

Bewerbungen werden laufend bearbeitet. 
Bei gegenseitigem Interesse werden Sie zu einem 
Schnupperarbeitstag eingeladen.

- Schreinerei - Innenausbau / Renovationen     
- Fenster / Türen - Küchen / Einbauschränke     
- Reparaturen - Böden (Parkett, Vinyl, Laminat)     
- Parkettschleifen

Wir bringen Visionen in Form

Bernstrasse 300
3627 Heimberg 

033 438 03 40
www.linder-schreinerei.ch

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

BÖNI METALLBAU
Ihr Spezialist für Metall
Tulpenweg 10 / CH-3627 Heimberg

Tel. 033 437 15 25

-allgemeine Metallbauarbeiten
-Geländer / Handläufe / Vordächer
-Gartenumrandungen / Zäune
-Schiebetüren / Stahlmöbel / Design
-Anlagen-und Apparatebau
-Stahl / CrNiStahl / Aluminium

info@boenimetallbau.ch
www.boenimetallbau.ch

zertifiziert EN1090/Ext2
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Aktuelles
Gemeinde Heimberg
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.heimberg.ch

Aus der Ratsstube
Revitalisierung Krebsbach
Der Gemeinderat bewilligte für die Weiterführung der 
Vorprüfung des Projekts Revitalisierung Krebsbach 
im Zusammenhang mit dem Hochwasserschutz einen 
Nachkredit von brutto 115’000.– Franken. Dieser Nach-
kredit ist erforderlich, weil im ersten Vorprüfungsver-
fahren festgestellt worden ist, dass die Vorprüfung 
nicht nur durch die kantonalen Behörden, sondern 
auch durch die Bundesbehörden erfolgen muss, was 
im Vorprüfungsverfahren zusätzliche Abklärungen und 
Untersuchungen erfordert. Das Vorprüfungsverfahren 
ist Teil des Planungsablaufes für die Subventionsbe-
schlüsse von Bund und Kanton.

Bereich Bildung
Professionalisierung Führungsstrukturen
Als Folge der Kündigung des Koordinators Bildung sol-
len die Strukturen im Bereich Bildung analysiert und 
professionalisiert und die Schaffung einer Abteilungs-
leitung Bildung geprüft werden.
Der Gemeinderat beauftragte Frau Anna Müller, ehe-
malige Leiterin der Volksschule Burgdorf, mit der Be-
gleitung dieses Projektes und bewilligte dafür einen 
Kredit von 23’520.– Franken und setzte gleichzeitig für 
die Projekterarbeitung eine Spezialkommission ein.
In diesem Zusammenhang bewilligte der Gemeinde-
rat gleichzeitig einen Kredit von 8’250.– Franken für 
ein Führungscoaching durch Frau Anna Müller für die 
strategisch und operativ Leitungsverantwortlichen im 
Ressort Bildung.

Büroöffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung
Über Auffahrt sind die Büros wie folgt geöffnet:
Mittwoch, 12. Mai: 8–11.45 Uhr und 14–16 Uhr
Donnerstag, 13. Mai: ganzer Tag geschlossen
Freitag, 14. Mai: ganzer Tag geschlossen

Danach gelten wieder die normalen Öffnungszeiten.
Wir wünschen Ihnen schöne Auffahrtstage

 Gemeinderat und Personal

Wiedereröffnung Sportzentrum 
 
Durch die letzten Lockerungen kann das Sportzentrum 
Teile des Betriebes wieder öffnen. Wegen behörd-
lichen Einschränkungen sind jedoch noch nicht alle 
Angebote möglich. Zudem sehen die Behörden restrik-
tive Kapazitätsbeschränkungen für alle Abteilungen 
vor. Deshalb wird vor dem Besuch beim Sportzentrum 
eine Registrierung auf der Webseite notwendig sein.

– Das Fitnesscenter ist geöffnet seit Dienstag, 20.4. 
mit Zeitfenstern, Registrierung erforderlich.

– Die Group-Fitness Kurse starteten am Dienstag, 
20.4., Registrierung erforderlich.

– Das Hallenbad ist geöffnet seit Montag, 26.4. nur für 
sportliche Aktivitäten und mit Zeitfenstern, Regis-
trierung erforderlich.

– Die Minigolf-Anlage ist geöffnet seit Dienstag, 20.4.
– Die Sauna bleibt geschlossen, eine Öffnung ist lei-

der noch nicht erlaubt.
 
Alle Informationen sind auf der Sportzentrum-Websei-
te www.sportzentrum-heimberg.ch verfügbar.
Das Sportzentrum-Team freut sich, dass es wieder 
losgeht.

eBau
Baugesuch elektronisch einreichen
Seit dem 1. März können Sie uns Ihr Baugesuch elek-
tronisch via eBau einreichen. Das Ausfüllen von eBau 
funktioniert ähnlich wie das Ausfüllen der Steuererklä-
rung mit TaxMe. Sie erfassen Ihr Gesuch online und la-
den sämtliche Unterlagen hoch. Bei Fragen zu den ein-
zelnen Verfahrensschritten unterstützt Sie die Weglei-
tung. Der Zugriff auf eBau erfolgt über unsere Home-
page. Bis zur gesetzlichen Anpassung müssen uns die 
elektronisch eingereichten Gesuchsunterlagen auch 
noch zweifach ausgedruckt und unterschrieben per 
Post zugestellt werden. Auch der Bauentscheid wird, 
wie bis anhin, noch per Post eröffnet.
Weitere Informationen: www.be.ch/projekt-ebau
 
Wir freuen uns auf Ihre elektronische Eingabe!
Bei Fragen steht Ihnen die Bauverwaltung, unter Te-
lefon 033 439 20 40 oder per Mail an bauinspektorat@
heimberg.ch gerne zur Verfügung.

Ausblick
In der nächsten Ausgabe fahren wir die Serie «Brau-
che ich eine Baubewilligung» mit dem Thema «kleine 
Nebenanlagen» weiter.

«Dorfbote»-Leser sind interessiert!
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Schnuppertag 
Musikschule Aaretal

 Rund um das Schulzentrum 
Rebacker Münsingen

Samstag,  3 .  Mai  2014

10:00 -  12 :00 h 
               und 
13:00 -  15 :00h
 
S chnuppern

Verschiedene Lehpersonen ste l len poten-
z ie l len Musikschüler innen und Musikschülern 
I hre  I nstrumente,  sowie den Gesangsunter-
r icht  vor. 
Reinhören,  ausprobieren,  Fragen ste l len. 

10 :00 -  15 :00 h  
 
B istro 
 
Ein  gut  sor t ier tes  Angebot  sorgt  mit  War-
mem und K altem,  Süssen uns  Saurem für 
das  kul inar ische Wohlbef inden a l ler  Betei l ig-
ten.

Musik al ische Leckerbissen

Freuen S ie  s ich auf  d ie  verschiedenen musi-
k al ischen Darbietungen von Musikschüler in-
nen und Musikschülern während des  Anlas-
ses. 

Instrumente entdecken 
und ausprobieren    10.00 - 14.00 Uhr

(nur mit Anmeldung)

 Infos und Anmeldung unter
www.ms-aaretal.ch

Der Anlass findet unter strikter Einhaltung 
unseres Corona-Schutzkonzeptes statt.

Samstag 
 8. Mai 2021

Musikschule Aaretal
031 721 33 80
kontakt@ms-aaretal.ch
www.ms-aaretal.ch
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Zurückschneiden 
von Grünhecken, Sträuchern, Bäumen

Aufforderung an die Anstösser von öffentlichen 
Strassen, Wegen und Trottoirs
Die Anstösser von Strassen, Fuss-, Geh- und Rad-
wegen werden hiermit aufgefordert, Bäume, Äste, 
Grünhecken, Sträucher und weitere Bepflanzungen 
bis spätestens am 31. Mai auf die vorgeschriebenen 
Abmessungen zurückzuschneiden und dies im Verlau-
fe des Jahres beizubehalten.
Gemäss dem Kantonalen Strassengesetz Art. 83 ist 
der Raum über Fuss-, Geh- und Radwegen bis auf eine 
Höhe von mind. 2,50 m und über der Fahrbahn von öf-
fentlichen Strassen bis auf eine Höhe von mind. 4,50 m, 
mit einem seitlichen Abstand von 50 cm zum Fahrbahn-
rand frei zu halten. Ist die öffentliche Beleuchtung be-
einträchtigt, sind überhängende Äste bis auf die Lam-
penhöhe zurückzuschneiden.
Diese Masse sind von Gesetzes wegen dauernd einzu-
halten und nicht nur einmal im Jahr unmittelbar nach 
dem Schnitt.

An Kreuzungen, Einmündungen und in Kurven dürfen 
Bepflanzungen und Einfriedungen die Übersicht nicht 
beeinträchtigen. 
Gemäss Kantonaler Strassenverordnung Art. 56 be-
trägt die Maximalhöhe im Sichtbereich 0,60 m. 

Die Bauverwaltung und der Werkhof danken allen 
Anstössern, welche den Heckenschnitt von sich aus 
vorbildlich ausführen, für ihre Mithilfe. Wir danken 
aber auch allen Anstössern, welche dies nach un-
serer Aufforderung korrekt erledigt haben. Nach dem 
31. Mai 2021 können die zuständigen Gemeindeorgane 
aufgrund der erwähnten Gesetzesbestimmungen wie-
derum die notwendigen Schritte unternehmen und 
Rückschnitte auf Kosten der Pflichtigen (Ersatzvor-
nahme) tätigen lassen.

Grünabfuhr
Die Grünabfuhr ist gratis und findet jeden Mittwoch 
statt. Daten und weitere lnformationen finden Sie im 
Abfallkalender 2021 oder unter www.heimberg.ch.

 Bauverwaltung

Der Dornhaldemärit vom Mai 
ist abgesagt
Nachdem bereits letztes Jahr der Dornhaldemärit we-
gen der Corona-Pandemie abgesagt werden musste, 
teilt Organisator Ueli Stucki mit, dass auch der Dorn-
haldemärit 2021 nicht stattfinden kann. Der nächste ist 
für den 19. Mai 2022 geplant.
 

Leist Obere Au
Umbau Ländelizentrum
Der Leist erhebt Einsprache gegen Teile des Umbau- 
und Erweiterungsprojektes Lädelizentrum
Grundsätzlich befürwortet der Leist Obere Au eine 
Belebung des Lädelizentrums. Allerdings hätten wir 
uns eine weniger verkehrsintensive Nutzung als Aldi 
gewünscht.
Ein Problem ist unserer Ansicht die neue Einfahrt. 
Diese soll kurz nach dem Kreisel direkt auf die Rampe 
zur oberen Parkfläche führen. Je nach Verkehrsauf-
kommen kann das zu einem Rückstau bis in den Kreis-
verkehr führen. Problematischer erscheint uns jedoch 
die Gefährdung für die Fussgänger und Velofahrer im 
Einmündungsbereich der Zufahrt. Heute befindet sich 
hier der Zugang für die Fussgänger aus dem südlichen 
Teil des Quartiers Obere Au zu den Geschäften des Lä-
delizentrums und der Bahnstation. Wir fordern deshalb 
in unserer Einsprache, dass die Änderung der Zufahrt 
nochmals überprüft wird, und dass der Sicherheit für 
den Langsamverkehr eine hohe Beachtung geschenkt 
wird.
Ein weiterer Punkt ist die geringe Anzahl Kundenpark-
plätze. Durch den Umbau gehen einige verloren, da-
bei wird der Bedarf eher höher sein als heute. Finden 
die Kunden keinen Parkplatz vor Ort, suchen sie in 
der nahen Umgebung. Dabei entsteht unerwünschter 
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www.gruene-heimberg.ch

Volksabstimmung vom 13. Juni 2021

JA Für eine Schweiz ohne synthetische Pestizide

JA Für sauberes Trinkwasser und gesunde Nahrung

JA Zur Verminderung von Treibhausgasemissionen

JA Zum Covid-19-Gesetz

NEIN Zum Terrorgesetz

Nach mehrmaligem Verschieben findet unsere HV am Mittwoch, 5. Mai, 

um 19 Uhr, unter Einhaltung der BAG-Vorgaben statt (Details auf unserer Homepage). 

der Gemeinde Heimberg

Initiative zur Einführung der Individualbesteuerung

• Die «Heiratsstrafe» soll abgeschafft werden
• Die Schweiz braucht mutige Reformschritte
• Die FDP-Frauen sind prominent im Initiativkomitee vertreten

Unterschriftsbögen finden Sie unter www.fdp.ch

Ihre FDP.Die Liberalen Heimberg

➤	 Möchten Sie eine neue Haarfarbe oder einen trendigen Haarschnitt?

➤	 Lange und wunderschöne Wimpern?

➤	 Oder möchten Sie sich für einen besonderen Anlass schminken
 und frisieren lassen?

Dann sind Sie bei 
Coifför Ganz Genau richtig!

Manuela Stucki · Bernstrasse 238 · 3627 Heimberg
033 437 88 77 · www.ganzgenau.net

Montag geöffnet!
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Suchverkehr, welcher die nahen Strassen zusätzlich 
belastet. 
Ein wichtiges Anliegen für die Bevölkerung des Quar-
tiers ist die Sicherstellung des direkten Zugangs zur 
Bahnstation Lädeli. Das heisst, der heute bestehen-
de, hindernisfreie Durchgang muss erhalten bleiben 
und darf nicht durch den Aldi-Neubau beeinträchtigt  
werden.
Wir hoffen natürlich, dass die Bauherrschaft unsere 
Anliegen ernst nimmt und die baulichen Massnahmen 
wo nötig anpasst. 

IG 60 plus
Freizeitangebote
Für die angebotenen Anlässe ist in der Regel keine 
Anmeldung notwendig. Bei allen unseren ungezwun-
genen und unbeschwerten Anlässen sind neue Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer jederzeit willkommen.

Koordination 
Ursula Brun, Blüemlisalpstrasse 16, Tel. 079 663 34 66

Provisorisches Programm ab 1. Mai:

Jassen
Wann: Nächste Jass-Runden voraussichtlich
 Mittwoch, 12. und 26. Mai,
 13.45 Uhr im Restaurant CIS 
Auskunft: Informationen, ob das Jassen 
 stattfindet, erhalten Sie bei
 Marcellus  Kunz, Tel. 077 520 45 23
 Ella Eberhard, Tel. 033 438 82 52
Voranzeige: Mittwoch, 9. Juni

Velotour
Wann: Dienstag, 4. Mai, 13 Uhr
Wo: Parkplatz Sportzentrum, 
 vis-a-vis Fussballplatz
Ausrüstung: Der Witterung angepasst; die 
 Velotour wird bei jeder Witterung
 durchgeführt, Teilnehmer mit 
 Elektrofahrrädern sind auch 
 herzlich willkommen.
Route: 2,5 bis 3 Stunden, dem Alter 
 angepasste Anforderungen
Auskunft: Peter Spring, Tel. 033 437 41 90
  Rosmarie Fontanelli, Tel, 033 438 15 15
Voranzeige: Dienstag, 1. Juni

Wandern
Wann: Dienstag, 4. Mai, 13 Uhr
Wo: Bahnhaltestelle Lädeli
Ausrüstung: der Witterung angepasst; 
 die Wanderung wird bei jeder 
 Witterung durchgeführt. Wenn 
 vorhanden Generalabonnement/
 Halbtaxabonnement mitnehmen.

Route: ca. 2 Stunden, dem Alter angepasste
 Anforderung 
Auskunft: Mark Bösiger, Tel. 033 437 24 94 / 
 079 656 79 75
 Versicherung ist Sache jedes 
 Teilnehmers.
Voranzeige: Dienstag, 1. Juni, 8 Uhr. Um der Hitze
 auszuweichen, werden wir unsere
 Wanderungen im Juni, Juli und 
 September in Zukunft am Vormittag
 durchführen.

Achtung, Koordinatorin gesucht!
Wir suchen eine neue Koordinatorin für unsere Akti-
vitäten. Wenn Sie sich angesprochen fühlen, melden 
Sie sich bitte bei Ursula Brun, Tel. 079 663 34 66.

Seniorentheater
www.seniorentheaterheimberg.ch
Obmann: Hansruedi Weber,  Tel. 033 437 26 34
Administra- Madeleine und Hansruedi Luginbühl,
tion, Finanzen: Tel. 033 437 41 50
Regie, Regie- Heinz und Beatrice Megert,
assistenz: Tel. 033 437 98 91

Regionale Energieberatung
Wie viel ist genug?
Die Nichte hat zur Geburt ein «Nuscheli» erhalten. Ihr 
ist es nicht bewusst, doch es wird über Jahre ihr lieb-
ster, treuster Begleiter sein. Womöglich zehnmal ge-
näht und geflickt, da ein Wegwerfen den emotionalen 
«Weltuntergang» bedeutete.
Dieses Verhalten geht meistens verloren. Öfters wird 
etwas entsorgt. Zugegebenermassen geht’s manch-
mal nicht anders. Bereits bei der Produktion steht 
nicht immer Langlebigkeit an erster Stelle und Qualität 
hat ihren Preis. Doch auch Günstigeres, wie das «Nu-
scheli», kann lange überleben. Haben Sie eine Hose, 
die bei jeder Reise dabei ist? Bereits x-mal genäht? 
Genau, reparieren statt wegwerfen. Unter anderem 
hierfür sollten wir uns wieder vermehrt sensibilisieren. 
Es gibt Leute, die sind gut im Werkeln und bieten ihre 
Hilfe auch Dritten an.
Wie viele Dinge sind wirklich wichtig? Benötigen wir 
alles ständig und zu jeder Zeit? Muss alles neu sein? 
Hat nicht vielleicht ein alter Küchentisch aus der Bro-
ckenstube viel mehr Seele…? Würde es genügen, 
manche Gegenstände mit Nachbarn, Freunden zu 
teilen? Beispielsweise ein Hochdruckreiniger, eine 
Stichsäge, eine Velopumpe, ein Zelt oder eine Näh-
maschine. Nicht selten wird beim Austausch solcher 
Gegenstände gefachsimpelt, ein Schwatz über den 
Zaun gehalten. Die Geselligkeit als netter Nebeneffekt. 
Selbst in Pandemie-Zeiten kein Ding der Unmöglich-
keit. Es gibt Verleih-Plattformen für Alltagsgegenstän-
de! Wer weiss, vielleicht sucht jemand in Ihrer Nähe 
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Coronavirus, so schützen wir uns.

IMMUNSYSTEM

STÄRKEN! 

Abstand halten

genügend Schlaf reduziere Stress pflege soziale 

Kontakte

esse täglich 

Obst und 

Gemüse

trinke täglich 

genügend 

Wasser

2 x pro Woche 

Kraft- und 

Ausdauertraining

Gesundheit ist 
nicht alles, aber 

ohne Gesundheit 
ist alles nichts.

Ihr Entsorger
Öffentliche Sammelstelle 
für ALLE Ihre Abfälle
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
13.00 Uhr bis 17        

REVAG recycling ag 
Töpferweg 10 
3627 Heimberg 
Tel. 033 654 05 05 

inserate_2016_56_mm_sw.indd   1 23.02.2016   09:56:34

Ihr Entsorger
Öffentliche Sammelstelle 
für ALLE Ihre Abfälle

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
13.00 Uhr bis 17

REVAG recycling ag 
Töpferweg 10 
3627 Heimberg 
Tel. 033 654 05 05          

inserate_2016_115_mm_sw_filialen.indd   1 23.02.2016   10:26:11

Elektroinstallationen
Telekommunikation

Planung
Servicearbeiten

Sanddornweg 4, 3613 Steffisburg
Tel. 033 439 35 35
Fax 033 439 35 36

Niederlassungen in 
Bolligen und Langenthal

info@muff-schmutz.ch
www.muff-schmutz.ch

Seit 50 Jahren 
Ihr Elektroinstallateur
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Laune der Natur – 
Rote Ackertaubnessel statt Gras
Zurzeit kann auf verschiedenen Wiesen in der Gemein-
de ein grossflächiges Wuchern von Taubnesseln beo-
bachtet werden. Speziell auffällig ist ein Feld zwischen 
dem Rothachenweg und der Brenzikofenstrasse, auf 
dem statt intensivem Grasgrün dunkelrote Flächen 
entstanden sind. Dieses Feld wurde nach der letztjäh-
rigen Maisernte geackert und neu angesät. Landwirt 
Beat Schenk kennt dieses Phänomen: «Das kalte und 
trockene Wetter lässt das Gras schlecht wachsen, 
was der Entwicklung der Taubnessel zugute kommt», 

genau das, was Sie zu Hause haben und selten nutzen. 
Warum nicht ausleihen und nebenbei neue Kontakte 
knüpfen?
Herstellungsverfahren, die auf Einweg setzen, ver-
schwenden wertvolle Ressourcen und Energie. Bes-
ser wird die Umweltbilanz, wenn sich Güter in einem 
geschlossenen Kreislauf befinden. Schon bei der Ent-
wicklung dieser Produkte wird deren Reparierbarkeit 
und Weiterverwendung mitberücksichtigt. Als Beispiel 
erfüllen Glasflaschen mit Bügelverschluss viele dieser 
Kriterien. Sie sind langlebig, reparierbar – die Dichtung 
kann bei Bedarf ersetzt werden – und der Hauptbe-
standteil der Flasche ist wiederverwendbar. Produkte 
mit diesen Eigenschaften können zu einem langjäh-
rigen Begleiter werden – in gewisser Weise trifft dies 
auch auf das eingangs erwähnte «Nuscheli» zu.

Solche Abfallberge müssten nicht sein.
 Bild: unsplash.com

Wissen Sie…
… über das Repair-Cafe.ch Bescheid?
… dass pumpipume.ch dem Teilen in der 
 Nachbarschaft dient?
… was kreislauffähige Produkte sind? 
 epeaswitzerland.com/cradle-to-cradle
… wo sich Ideen holen, um Zeit-statt-Zeug.de 
 zu schenken?
 Regionale Energieberatung

erklärt er. Was in naturnahen Gärten als idealer Bo-
dendecker am Platz ist, sehen die Bauern im Wiesland 
nicht gerne. «Die Kühe, die dort bald weiden werden, 
fressen sie nicht gerne», so Schenk. Dafür freut die 
Laune der Natur den Imker Erich Marti: «Das Unkraut 
hat den Bienen gute Startnahrung gegeben». Auf den 
Flugbrettern des unmittelbar an der Wiese gelegenen 
Bienenhauses konnte er rote Pollen beobachten.
 BS

Taubnesselblüten sind bei Hummeln sehr beliebt. Da 
die Blüten der Roten kleiner sind als jene der Gefleck-
ten Taubnessel und in einem geraden kurzen Röhrchen 
enden, können auch Bienen bis zum Nektar vordringen. 

Standort hinterer Buchwald. Zwischen der Roten 
Ackertaubnessel macht sich auch das weiss blühende 
Hirtentäschchen breit, ein früher in der Naturheilkun-
de geschätztes Heilkraut.

Zuhause
Spendenkonto: 

30-24794-2
www.caritas-bern.ch
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Heimberg, Thun, Oberhofen und Region Peter EngimannHans-Jörg Tschannen

Im Todesfall beraten und  unterstützen  
wir Sie mit einem  umfassenden  
und würdevollen  Bestattungsdienst. 
24h-Telefon 033 223 24 09

Burgstrasse 20, 3600 Thun office@boenzli-bestattungen.ch, www.boenzli-bestattungen.ch

R O K I  R E I S E N

Roki Reisen | Gurnigelstrasse 50 | 3627 Heimberg | T +41 (0)33 439 10 70 | F +41 (0)33 439 10 61 | info@rokireisen.ch | www.rokireisen.ch

TRANSFERSERVICE Von A nach B zu fairen Preisen
BUSINESS Wir garantieren einen Top Service bei der Beförderung Ihrer Geschäftskunden
BETRIEBSAUSFLÜGE Wir machen Ihren Betriebsausflug zum besonderen Erlebnis 
HOCHZEITSFAHRTEN Im modernen Reisecar  
VEREINSREISEN Tages- oder Mehrtagesreisen im In- und Ausland

Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen I Küchenbau 

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung 

Frutigenstrasse 59 | 3604 Thun

Tel. 033 438 70 60 | kurtmoser.ch

Brillen und Kontaktlinsen

KRÄHENBÜHL
OPTIK AG

KRÄHENBÜHL OPTIK AG
Zentrum-Lädeli, 3627 Heimberg
Telefon 033 439 72 72, Fax 033 439 72 70
www.kraehenbuehl-optik.ch, info@k-optik.ch
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Vom Mittwoch, 21. bis Freitag, 23. April fand im Kirch-
gemeindehaus Kaliforni die Kinderwoche der Kirchge-
meinde statt. Wir sind in eine andere Zeit gereist, in 
die Mitte des 1. Jahrhunderts und haben Geschichten 
von dem Apostel Paulus gehört. Saulus Paulus hat als 
Zeltmacher gearbeitet und den Menschen von Gott er-
zählt. Er hat Gemeinden in Kleinasien und in Griechen-
land gegründet, und weil er nicht einfach telefonieren 
konnte wie wir heute, hat er seinen Gemeinden Briefe 
geschrieben.
Auch beim Basteln unter unserem Zelt waren wir auf 
den Spuren von Paulus und so sind an den drei Tagen 
schöne Mosaike, gefärbte T-Shirts, bemalte Ruck-
säckli, Schiffe und Zeichnungen entstanden. Daneben 
haben wir gesungen – und dabei mit Griechisch und 
Hebräisch auch die beiden Sprachen gehört, die der 
Apostel gesprochen hat. Und so wie wohl auch Paulus 
unterwegs aus seinem Bündel gegessen hat, so ha-
ben auch wir für einmal unser je eigenes PicNic mitge-
bracht und gegessen. An den Nachmittagen sind wir in 
verschiedene Rollen geschlüpft, haben uns verkleidet, 
fleissig geprobt und geübt und viele Bilder gemacht, 
damit es später eine Bildergeschichte und ein Video zu 
unseren Erlebnissen mit Paulus geben wird.
Es war spannend zu sehen und zu erleben, was in die-
sen drei Tagen alles wachsen und entstehen durfte. 
Wir alle haben die Gemeinschaft mit den Kindern sehr 
genossen. Dazu die Stimme von unserem Mini-Leiter 
Philipp: «Zusammen hatten wir viel Spass. Wir haben 
sehr viel gelernt, wer Paulus war, was er gemacht 
hat, warum er das gemacht hat und wo er überall war. 
Mir hat am meisten Spass gemacht, dass wir mit den 
Kindern gespielt haben und dass man mit ihnen Spass 
haben konnte. Ich habe mich sehr gefreut, dass die 
Kinderwoche trotz COVID 19 durchgeführt werden 
konnte.»
Unsere Mini-Leiter Philipp, Raphael und Larissa haben 
grossen Einsatz gezeigt und dabei ihre je eigenen Ga-
ben und Talente eingebracht! Es braucht immer viele 
helfende Hände zu einem guten Gelingen und zusam-
men ist es einfach schöner. Apropos: vom Mittwoch 
29. September bis zum Freitag 1. Oktober findet die 
HolzBauWelt statt und auch da sind Mini-Leiter herz-
lich willkommen!
Ohne dieses super Team wäre die Kinderwoche in 
dieser Form nicht möglich gewesen. So danke ich 
ganz herzlich Rebekka Schiffmann für die sehr gute 
Co-Leitung und Rosmarie Zosso für das umsichtige 
Mitwirken. Ein herzlicher Dank geht auch an unseren 
Fotografen Peter Zosso, unsere Sigristen Ursula und 
Toni Reichen und unsere «Köchin» Martha Scherz, die 
für einmal nicht gekocht, dafür zum Abschluss jedem 
Kind ein Überraschungssäckli mit auf den Weg ge-
geben hat. Wir sind froh, dass wir trotz Corona diese 
wunderbaren Tage gemeinsam erleben durften. Vielen 
Dank an alle, die zur guten Gemeinschaft beigetragen 
haben!  
 Bettina Kindschi
 Fotos: Peter Zosso, Raphael Bächler

Kinderwoche 2021: «Unterwegs mit Paulus …»

Flucht aus Damaskus, inszeniert während der Kinder-
woche.

In der Färberwerkstatt zum Trocknen aufgehängte  
T-Shirts.

Einzelne als Quadrat gestaltete Mosaike ergeben ein 
Ganzes.

Zum Abschluss der Woche ein Gruppenfoto mit den 
gefärbten T-Shirts.
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Mitwirkung Wasserbauplan 
Aare Oberi Au Uttigen

Der Flussraum der Aare im Abschnitt Oberi Au Uttigen 
weist in vielerlei Hinsicht Defizite auf: Der Uferschutz 
ist schadhaft. Die starke Strömung und der fehlende 
Eintrag von Geschiebe begünstigen das Absinken der 
Flusssohle und damit des Grundwasserspiegels. Für 
die zahlreichen Wasserfassungen ist dies problema-
tisch. Ausserdem bietet das kanalisierte Gewässer 
Wassertieren wie etwa Fischen wenig Lebensräume. 
Am besten lassen sich diese Defizite durch eine Ver-
breiterung der Aare beheben. Der Oberingenieurkreis 
II des kantonalen Tiefbauamtes erarbeitet derzeit den 
Wasserbauplan Aare Oberi Au Uttigen. Zusammen mit 
einer Fachgruppe und einer Begleitgruppe, in der die 
Gemeinden, Grundeigentümer, Infrastruktureigner und 
interessierten Schutz-, Freizeit- und Quartierorganisa-
tionen vertreten sind, wurden verschiedene Varianten 
für eine Umgestaltung des Aareabschnitts Oberi Au 
Uttigen diskutiert. 
Dabei müssen verschiedene Rahmenbedingungen 
berücksichtigt werden: Entlang des Abschnitts finden 
sich mehrere Trinkwasserfassungen. Im Bereich ihrer 
Schutzzonen könnten Grabarbeiten am bestehen-
den Ufer zu Verunreinigungen führen, ebenso wie im 
Uferabschnitt auf der Höhe des Kieswerks, wo Altla-
stenverdachtsflächen aus früheren Deponien beste-
hen. Angrenzend an die Aare finden sich teilweise 
wertvolle Waldlandschaften und Naturobjekte. Darauf 
ist Rücksicht zu nehmen. Allerdings geht eine Aufwei-
tung der Aare zwangsläufig zu Lasten des Waldes. 
Wichtig ist dabei, dass die Naturlandschaft insgesamt 
eine Aufwertung erfährt und auch die Bedürfnisse von 
Erholungssuchenden und Freizeitsportlern Berück-
sichtigung finden. 
Das Projekt, welche nun zur Mitwirkung vorgelegt 
wird, trägt diesen Anforderungen Rechnung: Im Be-
reich der Schutzzonen und der Altlastenverdachtsflä-
che wird entweder der heutige Uferschutz erneuert 
oder ein neuer, vorgelagerter Schutz erstellt. An den 
dazwischenliegenden Uferabschnitten wird die Aare 
mit strömungslenkenden Elementen und Abgrabungen 

am Gegenufer ins Mäandern gebracht. Auf der Fluss-
seite von Uetendorf und Uttigen soll ein rechter Teil 
des neuen Ufers von Anfang an fertig gebaut werden. 
Die Wasserfassungen erhalten so den notwendigen 
Schutz und für die Erholungssuchenden entsteht 
rasch ein attraktiver Uferabschnitt. Auf der gegenü-
berliegenden Aareseite unterhalb des Baggersees 
soll die Aare hingegen selber als Baumeister wirken 
und sich im Laufe der Zeit mehr Raum nehmen. Parallel 
zum Wasserbauplan planen die Gemeinden Heimberg 
und Uttigen einen neuen Steg über die Aare auf der 
Höhe des CIS. Trampelpfade in Wassernähe ergänzen 
die Wander- und Velowege.

Mitwirkung Wasserbauplan Aare Oberi Au Uttigen
7. Juni – 9. Juli 2021
Auflage der Dokumente und des Fragebogens:
– Gemeindeverwaltungen von Heimberg, Uetendorf 

und Uttigen
– www.be.ch/aare-oberi-au

Informationsanlässe
– Dienstag, 15. Juni, 19 Uhr, Aula Heimberg
– Mittwoch, 16. Juni, 19 Uhr, Mehrzweckhalle Uttigen
– Samstag, 26. Juni, 11– 14 Uhr, Aktionstag mit 
 Informationsposten an der Aare

Kanalisiert, schlecht zugänglich und doch ein Juwel.

Mögliches Aufweitungsgebiet unterhalb des Bagger-
sees.

Das Blauseeli soll aufgewertet werden.
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Aus der Schule
Wenn Kinder und Kälbchen sich begegnen 
Einige Male im Jahr liefert der Hof Goferi in Thiera-
chern schmackhaftes Rindfleisch in die Tagesschulkü-
che. Am 17. Februar erzählte die Köchin den Kindern 
beim Mittagstisch viel Interessantes über die Pro-
duktion von Fleisch. So erfuhren die Kinder zum Bei-
spiel, wie sehr das Futter der Tiere den Geschmack 
des Fleisches beeinflusst. Sie berichtete den Kindern 
aber auch von den ganz unterschiedlichen Arten, wie 
Tiere gehalten werden. Am Nachmittag brachte dann 
ein Kleinbus die Kindergruppe und ihre Betreuerinnen 
zum Bauernhof Goferi der Familie Blaser in Thiera-
chern. Dort konnten die Kinder miterleben, wie Tiere 

«Goldene Konfirmation»
in Corona-Zeiten
Die Goldene Konfirmation, eine gottesdienstliche Fei-
er 50 Jahre nach der Konfirmation, bietet Gelegenheit, 
sich wieder einmal zu treffen, auszutauschen, zu er-
innern und einander an der Lebensgeschichte teil-
haben zu lassen. In vergangenen Jahren nutzten die 
Jahrgänger diesen Anlass oftmals zu einer Art Klas-
senzusammenkunft mit gemeinsamen Mittagessen. 
Da im letzten Jahr die «Goldene Konfirmation» bedingt 
durch Corona ausfallen musste, waren am Palmsonn-
tag gleich zwei Jahrgänge eingeladen, im Anschluss 
an die Predigt ihren Krug in Empfang zu nehmen. Elf 
Personen folgten der Einladung – eine kleine Gruppe, 
was sicher der Pandemie und ihren Auswirkungen ge-
schuldet war. BS

Die Teilnehmenden v. l. n. r., in Klammer der Ledigna-
me: Esther Bachmann (Baumgartner), Ursula Hofer 
(Hirschi), Kathrin Stuker (Messerli), Esther Beutler, Ve-
rena Bodmer (Schüpbach), Franziska Engimann (Bühl-
mann), Monika Niederhäuser (Mäder), Marlies Saurer 
(Meinen), Kurt Hadorn, Rosmarie Leiser (Brunner) und 
Erika Lüthi (Gyger).

auf diesem Hof gehalten werden. Im grossen Laufstall 
durften die Kinder die Tiere beobachten, sie füttern 
und streicheln. Auf beiden Seiten war viel Vorsicht 
zu spüren, und es wurde nicht ganz klar, wer bei der 
Begegnung ängstlicher war, die Tierkälbchen oder die 
Menschenkinder. Ein feines Zvieri rundete den tollen 
Nachmittag ab und half dabei, die vielen neuen Ein-
drücke zu verdauen. Rolf Blaser gebührt ein grosses 
Dankeschön für den liebenswürdigen Empfang und 
seine Geduld im Umgang mit den Kindern.
Dank der grosszügigen Weihnachtsspende des Frau-
envereins konnte die Kindergruppe mit einem gemie-
teten Bus reisen. Herzlichen Dank lieber Frauenverein! 
Die Kinder werden den Nachmittag nicht so schnell 
vergessen. 
 Verena Röthlisberger, 
 Leiterin Tagesschule 

Der Auslug hat den Kindern sichtlich Spass gemacht.

Beim Füttern der Kühe durfte mit angepackt werden.

Denk daran!
Redaktions- und Inseratenschluss      20.5.
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Hanspeter Brechbühl Ofen- und Cheminéebau
Keramische Plattenbeläge

Telefon 033 437 32 16
Fax 033 437 33 36
Mobile 079 656 16 29
E-mail: hp-brechbuehl@bluewin.ch
www.brechbuehl-ofen-platten.ch

Hanspeter Brechbühl
Buechwaldstrasse 44
3627 Heimberg

GEMEINDEVERWALTUNG

7

Bauverwaltung 033 439 20 40
bauverwaltung@heimberg.ch
Hoch- und Tiefbau, Baubewilligungen, Strassenbeleuchtung, Kehrichtabfuhr, 
Wasserversorgung, Abwasserentsorgung, Liegenschaftsverwaltung, 
Aula-Reservationen, Gebäudeversicherung
Bauverwalter: Jürg Aegerter (juerg.aegerter@heimberg.ch) 033 439 20 43

Werkhof  033 438 79 11
Bahnhofstrasse 3, 3627 Heimberg Fax 033 438 79 12
Leiter: Urs Blaser (werkhofheimberg@bluewin.ch) 079 467 98 85

Sozialdienste 033 439 20 00
sozialdienste@heimberg.ch
Sozialhilfe und -beratung, Kindes- und Erwachsenenschutz,
Kinder- und Jugendarbeit, Schulsozialarbeit 
Leiter: Martin Koch (martin.koch@heimberg.ch) 033 439 20 05

Jugendarbeiter 033 437 67 33
Pierre Metzker, Schulstrasse 14 (jugend.heimberg@bluewin.ch)
Montag, 16.00 – 18.30 Uhr / Donnerstag, 10.00 – 12.00 Uhr

Schulsozialarbeiter 033 439 20 07
Hans Rudolf Kaufmann, Schulstrasse 14 (schulsozialarbeit@heimberg.ch)

Sektionschef  031 634 92 11
am.bsm@pom.be.ch
Amt für Bevölkerungsschutz, Sport und Militär des Kantons Bern (BSM)
Abteilung Militär, Papiermühlestrasse 17v, Postfach, 3000 Bern 22

Zivilschutzorganisation ZSO Steffisburg-Zulg 
Zivilschutzstelle, Höchhusweg 5, 3612 Steffisburg (zivilschutz@steffisburg.ch) 033 439 44 60
Zivilschutz-Kommandant: Guido Sohm (guido.sohm@steffisburg.ch) 033 439 44 62
         

• Bad- und Kücheneinrichtungen
• Boilerentkalkungen
• Heizungssanierungen
• Planungen
• Reparaturen

Roman & Walter Stegmann
Rosenweg 8, 3627 Heimberg

Telefon 033 437 54 65
Roman 079 340 99 18
Walter 079 353 23 74

seit 1984 !!

Ihr Ansprechpartner und Planer 
für den Badumbau
– berät Sie vor Ort
– plant Ihnen verschiedene Varianten
– offeriert alle Handwerker
– unterstützt Sie beim Aussuchen der Apparate
– erstellt ein Bauprogramm
– koordiniert den ganzen Bauablauf
– ist auch nach dem Um- oder Neubau gerne für Sie da

Zufriedenheit der Kunden ist unser oberstes Gebot!

WENGER Sanitär Heizung GmbH

– Um- und Neubauten
– Reparaturservice rasch und preiswert

Winterhaldenstrasse 12 Telefon 033 437 81 47
3627 Heimberg Natel 079 356 43 39
wenger.san@bluewin.ch Fax 033 437 81 11

Winterhaldenstrasse 12  |  3627 Heimberg  |  wenger.san@bluewin.ch
Telefon 033 437 81 47  |  Natel 079 356 43 39  |  Fax 033 437 81 11
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WENGER
Sanitär Heizung GmbH
Um- und Neubauten, Reparaturservice

seit 1997

Winterhaldenstrasse 12  |  3627 Heimberg  |  wenger.san@bluewin.ch
Telefon 033 437 81 47  |  Natel 079 356 43 39  |  Fax 033 437 81 11

Ihr Ansprechpartner und Planer 

ENGER
Sanitär Heizung GmbH

- und Neubauten, Reparaturservice

seit 1997
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Kirche
Evangelisch-reformierte Kirche 

Besuchen Sie doch unsere Homepage 
www.kirche-heimberg.ch

Gottesdienste im Mai
Angaben ohne Gewähr. Bitte informieren Sie sich im 
Amtsanzeiger oder auf www.kirche-heimberg.ch. 

Sonntag, 2. Mai, 10 Uhr, Kirche, Pfrn. B. Kindschi, Fa-
miliengottesdienst;
Sonntag, 9. Mai, 9.30 Uhr, Kaliforni, Pfr. D. Gerber;
Auffahrt, 13. Mai, 9.30 Uhr, Kirche, Pfrn. S. Zurbuchen;
Sonntag, 16. Mai, 20 Uhr, Kirche, Pfrn. B. Kindschi;
Pfingstsonntag, 23. Mai, 9.30 Uhr, Kirche, Pfrn. B. Kind-
schi;
Samstag, 29. Mai, Kirche, Pfrn. B. Kindschi/Kat. M. 
Amstutz, KUW I-Gottesdienst zum Thema «Taufe» mit 
SchülerInnen der 2. Klassen. Gottesdienstbeginn 13.30 
Uhr und 15 Uhr. Wir bitten um Anmeldung bis Freitag-
mittag (kindschi@kirche-heimberg.ch, 033 437 74 27). 
Sonntag, 30. Mai, Konfirmationen Donnerstag-Klasse, 
Kirche, Pfr. S. Taverna, Gottesdienstbeginn 8.30 Uhr 
und 11 Uhr
Sonntag, 6. Juni, Konfirmationen Mittwoch-Klasse, 
Kirche, Pfr. S. Taverna, Gottesdienstbeginn 8.30 Uhr 
und 11 Uhr
  
 

MITTEILUNGEN

Pfarramt
Amtswochen
1. bis 7. Mai: Pfr. S. Taverna; 8. bis 14. Mai: Pfrn. S. 
Zurbuchen; 15. bis 21. Mai: Pfr. S. Taverna; 22. Mai bis  
11. Juni: Pfrn. B. Kindschi.

Abwesenheit
3. bis 10. Mai: Pfrn. B. Kindschi, Ferien.
24. Mai bis 8. Juni: Pfrn. S. Zurbuchen, Ferien.

VORANZEIGEN

KinderKirche – Heimberger Kirchennacht
für Kinder von 7 bis 12 Jahren 
Freitag, 18. Juni, 17 Uhr bis Samstag, 19. Juni, 11 Uhr, 
Kirche

«Gemeinsam statt einsam!» Kommst du auch und er-
lebst mit uns ein Abenteuer der speziellen Art? Wir 
sind gemeinsam unterwegs, bewältigen verschiedene 
schwierige Aufgaben, spielen, lernen einander besser 

kennen und finden unseren Weg. Wir schlafen in der 
Kirche. 
Zusammen machen viele Dinge mehr Spass, einsam 
zu sein ist nicht schön. Darum lass uns miteinander 
durchstarten und unsere Kirchennacht trotz Corona 
zu etwas ganz Besonderem machen. Dazu braucht es 
dich… ja genau du bist gemeint. Wir freuen uns sehr 
auf dich! Michaela Amstutz & Team.
Auskunft und Anmeldung bis 4. Juni bei: Michaela Am-
stutz, Tel. 076 576 65 02, amstutz@kirche-heimberg.ch. 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt; die Anmeldungen 
werden nach Eingangsdatum berücksichtigt.

Gemeindeferien 60plus 
in Schaffhausen, 19. bis 26. August
Ein Angebot der Kirchgemeinden Steffisburg und 
Heimberg
Wir pflegen die Gemeinschaft, denken über die Im-
pulse aus der Andacht nach, haben Zeit zum Reden, 
Spielen und Singen und geniessen das Essen. Auf Spa-
ziergängen und Wanderungen lernen wir die Region 
Schaffhausen kennen.
Die Stadt Schaffhausen ist geprägt von Häusern mit 
Fassadenmalereien und kleinen Erkern, mit dem Munot 
und dem tosenden Rheinfall. Bei einer Schifffahrt auf 
dem Rhein kann die abwechslungsreiche Landschaft 
genossen werden. Die organisierten und begleiteten 
Ausflüge und Spaziergänge werden den Bedürfnissen 
und den Möglichkeiten der Teilnehmenden angepasst. 
Kosten: Hotel «Promenade» mit Halbpension, Vorbe-
reitungstreffen, Reise mit Car und Essen an Reisetagen 
pro Person: EZ Fr. 1’090.– / DZ Fr. 890.–. Die Gemein-
deferien werden durch die Kirchgemeinde Heimberg 
mitfinanziert.
Auskunft und Prospekt mit Anmeldetalon bei: 
Philipp Joss, Kirchgemeinde Steffisburg, Fachbereich 
60plus, Tel. 033 439 80 25.

Mal wieder am Rheinfall die Wassermassen bestau-
nen…
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> Kies, Sand & Beton 
> Kies-, Beton-, Mörtel und Belagstransporte
> Muldentransporte 
> Arbeiten mit Spezialfahrzeugen 
> Kanal-, Strassen- und Tunnelreinigung mit Saug- und Spülwagen 
> Arbeiten im Bereich Bauschlosserei

info@kwheimberg.ch | www.kwheimberg.ch

Gygerflachdachbau AG
Winterhaldenstrasse 10
3627 Heimberg

033 439 30 60
info@gygerflachdach.ch

Mehr als ein Dach 
über dem Kopf

herzlich
033 222 75 75    thomasrubin.ch    Burgstrasse 14, 3600 Thun
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VERANSTALTUNGEN

Wird ein Anlass aufgrund der Corona-Pandemie nicht 
durchgeführt, publizieren wir dies auf unserer Home-
page. Gerne dürfen Sie auch bei den jeweils Verant-
wortlichen nachfragen. 

Für Erwachsene

Café Littéraire 
Dienstag, 18. Mai, 20 Uhr, altes Pfarrhaus, mit Pfr. Si-
mon Taverna zu seinem Buch «Wer bist du?».
Auskunft: Pfrn. Bettina Kindschi, Tel. 033 437 74 27.

FrauenBibelRäume
Nächster Anlass nach Ansage.
Auskunft: Pfrn. Silvia Zurbuchen, Tel. 033 437 19 45.

FroueTräff
Montag, 10. Mai, 9 Uhr, Kirche: Michaela Reichert, 
Märchenerzählerin: «Märchen für Erwachsene».
Auskunft: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91.

Kirchenchor
Über die Proben werden die Chormitglieder direkt in-
formiert.
Auskunft: Erich Marti, Tel. 033 437 12 37.

Gemeinsam Essen

Mittagstisch Kaliforni 
Über die Durchführung informieren Sie sich bitte auf 
unserer Homepage oder im Amtsanzeiger.
Auskunft: Rosmarie Ottmann, Tel. 033 437 69 16.   

Für Kinder & Jugendliche

KinderKirche KidsClub und TeensPoint 
7 bis 13 Jahre
Samstag, 5. Juni, 9.30 bis 14.30 Uhr: «Brätle & Spiele». 
Treffpunkt 9.30 Uhr Bhf Heimberg. Wir werden am 
Waldrand bräteln, coole Sachen spielen, quatschen 
und lassen es uns so richtig gut gehen. Bringt bitte eure 
Wurst und was zum Trinken mit, um den Rest kümmern 
wir uns. Wir freuen uns auf den gemeinsamen Ausflug.
Auskunft und Anmeldung bis 2. Juni bei: 
Rebekka Schiffmann, Tel. 079 896 45 55, schiffmann@
kirche-heimberg.ch oder Michaela Amstutz, Telefon 
076 576 65 02, amstutz@kirche-heimberg.ch. 

Singe mit de Chlyne
Mittwoch, 5. Mai, Kirchgemeindehaus Kaliforni; Mitt-
woch, 19. Mai, Pavillon bei der Kirche; Mittwoch, 2. 
Juni, Kirchgemeindehaus Kaliforni.
Wir treffen uns um 9.30 Uhr zum Singen, Tanzen und 
Lachen. Danach gibt es bei einem gemeinsamen Znüni 
Zeit für einen gemütlichen Austausch bei Kaffee oder 
Tee und für die Kleinen Zeit zum Spielen. Kinder bis 5 
Jahre und ihre Eltern, Grosseltern, Gotten oder Göttis 
sind ganz herzlich eingeladen.
Auskunft: Pfrn. Bettina Kindschi, Tel. 033 437 74 27.

Für Senioren

Seniorennachmittage
Aufgrund der epidemiologischen Lage findet im Mai 
kein Ausflug statt. 
Auskunft: Susanne Geiser, Leiterin Altersarbeit, Tel. 
079 769 40 60.

Senioren-Wandergruppe 
der Kirchgemeinden Steffisburg und Heimberg
Voraussichtliche Daten: Mittwoch, 26. und Samstag, 
29. Mai (Botanikwanderung). Angaben zur Wanderung 
werden ca. 14 Tage vorher auf www.kirche-heimberg.
ch, Rubrik Angebote/Senioren publiziert.
Auskunft: Bruno und Annelies Herrmann, Telefon 033 
437 96 07.

Wichtige Informationen

Kirchliche Handlungen
Bestattung
Regina Beutler-Schneeberger, Wohnheim Riggisberg.

Adressen
Pfarramt, Schulstr. 5, 3627 Heimberg
Pfrn. Bettina Kindschi, Tel. 033 437 74 27,
kindschi@kirche-heimberg.ch.
Pfr. Simon Taverna, Tel. 033 437 74 58,
taverna@kirche-heimberg.ch. 
Pfrn. Silvia Zurbuchen, Tel. 033 437 19 45, 
zurbuchen@kirche-heimberg.ch.

Verwaltung Kirchgemeinde
Schulstr. 5, 3627 Heimberg, Tel. 033 437 94 23,
info@kirche-heimberg.ch.
Verwaltung, Raumbelegungen: Caroline Schenk. 
Bürozeiten: Di 14–17 Uhr, Mi 8–11.45 Uhr und 14–17 Uhr, 
Fr 8–11.45 Uhr. E-Mail schenk@kirche-heimberg.ch.
Finanzverwaltung: Iris Wittwer. Bürozeiten: 
Do 14–17 Uhr oder nach Vereinbarung.
wittwer@kirche-heimberg.ch.

Weitere Adressen
Sigristenpaar Kirche und Kirchgemeindehaus Kalifor-
ni, Anton und Ursula Reichen, Auweg 44, 3627 Heim-
berg, Tel. 033 437 85 06; Leiterin Altersarbeit, Susanne 
Geiser, Buechwaldstr. 66, 3627 Heimberg, Tel. 033 437 
00 17; Katechetin Michaela Amstutz, Tel. 076 576 65 02; 
Katechetin Carolien Oosterveen, Tel. 079 793 27 58; Ka-
techetin in Ausbildung, Rebekka Schiffmann, Telefon 
079 896 45 55.

«reformiert.»
Wer die evangelisch-reformierte Monatszeitung «re-
formiert.» zugestellt haben möchte, kann dies dem Se-
kretariat der Kirchgemeinde melden. Das Abonnement 
übernimmt die Kirchgemeinde. In der Zeitung sind die 
Anlässe der Kirchgemeinde Heimberg nicht publiziert.
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BEAT BERGER
INNENDEKORATIONEN
Bernstrasse 306 · 3627 Heimberg · Tel. 033 437 18 41 
Fax 033 438 18 43 · e-mail: info@beat-berger.ch

Wir empfehlen uns für: 
– Polsterarbeiten
– Bodenbeläge
– Vorhänge

GYGER 
Elektroinstallationskontrollen
Schützenstrasse 31B, 3627 Heimberg
Telefon 076 565 20 05
info@gyger-elektroinstallationskontrollen.ch

– Sicherheitsnachweise
– Periodische Kontrollen
– Schluss- und Abnahmekontrollen

Best Design Finger AG
Bernstrasse 295
3627 Heimberg

+41 (0)33 437 37 02
+41 (0)79 311 12 28

Dornhaldestrasse 87b
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Besuchsdienst
Möchten Sie besucht werden? Wir sind da für Kran-
kenbesuche, Besuche von Alleinstehenden, Ablösung 
in der Begleitung schwer kranker Menschen. Rufen 
Sie doch an. Rufen Sie auch an, wenn Sie ein Ohr 
haben für überlastete, gehbehinderte, einsame und 
suchende Mitmenschen. Freiwillige Helferinnen und 
Helfer sind immer willkommen. Ihren Anruf nimmt ent-
gegen: Pfrn. Silvia Zurbuchen, Tel. 033 437 19 45.

Hauskreise
In Hauskreisen treffen sich Christen aus verschie-
denen Gemeinden zu Bibelstudium, Gespräch und 
Gebet. Wer sich dafür interessiert, erhält nähere Aus-
kunft bei Pfrn. Silvia Zurbuchen, Schulstrasse 5, Tel. 
033 437 19 45 oder bei Andreas Schwab, Fabrikweg 3, 
Tel. 033 437 54 74.

Christliche Gemeinde
Wenn nichts anderes vermerkt, finden die Gottes-
dienste und Anlässe an der Winterhaldenstr. 15 statt.

Gottesdienste
Sonntag, 9. Mai, 9.30 Uhr; 
Sonntag, 23. Mai, 9.30 Uhr.

Zur Teilnahme an den Gottesdiensten beachten Sie 
bitte die Hinweise auf unserer Homepage.

Weitere Infos: www.cgheimberg.com
Kontakt: Kathrin und Andreas Schwab, Fabrikweg 3, 
3627 Heimberg, Tel. 033 437 54 74 oder cgh.office@
bluewin.ch

Wir gratulieren zum Geburtstag
Unsere Jubilare im Mai:

* Herr Pius Wyss
 Lerchenweg 12, 3613 Steffisburg, geb. 5. Mai 1941

* Herr Urs Steiner
 Amselweg 17a, geb. 5. Mai 1946

* Herr Ernst Hänni
 Sonnhaldeweg 7, geb. 10. Mai 1931

* Herr Ernst Gerber
 Bäumbergstrasse 10, geb. 12. Mai 1941

* Frau Hedwig Bieri-Hänni
 Alterswohn- und Pflegeheim Riedacker, 
 geb. 13. Mai 1926

* Frau Heidi Thomas-Abplanalp
 Lerchenweg 1, 3613 Steffisburg, geb. 13. Mai 1941

* Herr Alfred Binggeli 
 Höheweg 6, geb. 14. Mai 1936

* Frau Hanni von Gunten-Trachsel
 Meisenweg 9, geb. 14. Mai 1941

* Frau Hanna Gerber-Wymann
 Blümlisalpstrasse 24, geb. 15. Mai 1946

* Frau Elisabeth Wyss-Enggist
 Aarestrasse 6, geb. 16. Mai 1941

* Herr Samuel Wernli
 Farmweg 11, 3613 Steffisburg, geb. 17. Mai 1936

* Frau Erika Berger-Lüdi
 Buechwaldstrasse 1, geb. 17. Mai 1946

* Herr Franz Trachsel
 Schwalbenweg 38, geb. 19. Mai 1941

* Herr Peter Lauper
 Jägerweg 93, geb. 19. Mai 1946

* Herr Hans Peter Kähr
 Lerchenweg 5, 3613 Steffisburg, geb. 25. Mai 1946

* Herr Ulrich Schmid
 Jägerweg 28, geb. 29. Mai 1946

* Herr Heinz Rüfenacht
 Mittelweg 4, geb. 30. Mai 1946

Goldene Hochzeit

* Verena und Ulrich Müller-Hählen, Schwalben- 
weg 3, sind am 7. Mai seit 50 Jahren verheiratet.

* Ursula und Hans Gerber-Moser, Niesenstrasse 7, 
sind am 7. Mai seit 50 Jahren verheiratet.

* Irene und Peter Burger-Schüpbach, Bürglen-
 weg 26, sind am 8. Mai seit 50 Jahren verheiratet.

* Therese und Urs Kamber-Schmid, Dornhalde-
 strasse 6c, sind am 20. Mai seit 50 Jahren 
 verheiratet.

* Beatrice und Heinz Megert-Berchten, Buech-
waldstrasse 100, sind am 22. Mai seit 50 Jahren 
verheiratet.

Diamantene Hochzeit

* Heidi und Peter James Thomas-Abplanalp, 
 Lerchenweg 1, 3613 Steffisburg, feiern am 20. Mai 

ihren 60. Hochzeitstag.

* Verena und Harry Rüfenacht-Wälchli, Auweg 41, 
feiern am 22. Mai ihren 60. Hochzeitstag.

Herzliche Gratulation!
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Zentrum Lädeli,
Telefon 033 437 30 30

www.eg-moser.ch
E-Mail: info@eg-moser.ch

Beratung
Service
Verkauf

Ihr Partner für Haushaltapparate

Elektrogeräte
AGAG

Schützenstrasse 31 B  |  CH-3627 Heimberg
Telefon 079 846 61 12
info@geissbuehler-keramik.ch
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Für Farbe in der Region
Dähler AG Die Maler & Gipser Dähler AG Die Maler & Gipser
Gurnigelweg 18, 3612 Steffisburg Rufelistrasse 15, 3626 Hünibach
Telefon 033 437 63 76 Telefon 033 437 63 76

info@daehler-thun.ch
www.daehler-thun.ch
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Vereine
Kulturverein kvh
Mitgliederversammlung
Wegen den Massnahmen des Bundes gegen das Coro-
navirus konnte die diesjährige Mitgliederversammlung 
vom 26. März nicht als Veranstaltung stattfinden. Der 
Brief an die 203 Mitglieder mit einer Traktandenliste 
und Rückantwortcouvert für die Stimmenabgabe war 
aufwändig. Gleichzeitig aber freuten wir uns über die 
vielen Rückantworten mit sage und schreibe 152 gül-
tigen Stimmen. Ich weiss nicht, wann wir zu unseren 
ordentlichen Traktanden je so viele Stimmen zählen 
durften. An dieser Stelle bedanken wir uns ganz herz-
lich. Die vielen Angaben zu den persönlichen Mail-
accounts ermutigen uns, wichtige Informationen nun 
auch digital weiterleiten zu können. 65 Briefe, resp. 92 
Stimmen werden auf Wunsch nach wie vor mit Brief-
post beliefert. 
Erfreulich ist, dass wir für Mariann Lehmann, welche 
per 31.12.2020 demissioniert und den Kulturverein 20 
Jahre tatkräftig und mit viel Engagement unterstützt 
hat, eine Nachfolge finden konnten. Frau Therese Krä-
henbühl, wohnhaft in Uetendorf und Ehegattin des lei-
der viel zu früh verstorbenen ehemaligen Vereinsmit-
gliedes Hans Krähenbühl, wurde einstimmig gewählt 
und konnte bereits an unserer letzten Zoomsitzung 
herzlich begrüsst werden. Wir freuen uns sehr auf die 
Zusammenarbeit mit ihr. Einstimmig für weitere zwei 
Jahre wiedergewählt wurde die Präsidentin Isabelle 
Romano. Ebenfalls erfolgte die Wiederwahl der üb-
rigen Vorstandsmitglieder Bernhard Schenk, Vizeprä-
sident, Marianne Studer, Finanzen, Adventsmärit Anita 
Oppliger, Gastgewerbe Beat Berger, Mitgliederbetreu-
ung Ursula Nyffeler, und der Rechnungsrevisor Bruno 
Sohm sowie die Rechnungsrevisorin Monika Häuptli. 
Christine Binggeli, Sekretariat und Otmar Bisig, Wer-
bung wurden einstimmig für ein weiteres Jahr ge-
wählt. Die beiden haben per 31.12.2021 demissioniert 
und werden als sehr erfahrene Vorstandsmitglieder 
eine grosse Lücke hinterlassen. Wir suchen bereits 
jetzt für eine ordentliche Übergabe Nachfolger für das 
Jahr 2022. 
Leider fällt auch das Konzert der Band 51 Fifty One 
Blues am 4. Juni aus, da vor kurzem ein Bandmitglied 
verstorben ist. Nach Absprache mit den Bandmitglie-
dern wird das Konzert auf das Jahr 2022 verschoben. 
Wir bitten um Verständnis und sprechen den Band-
mitgliedern und Angehörigen unser herzliches Beileid 
aus.
Ich bedanke mich bei allen herzlich für die wertvolle 
Arbeit und Unterstützung. Wir freuen uns auch bald 
das neue Programm 2022 vorstellen zu können.
Allen Mitgliedern, Sponsoren und der AEK BANK 1826, 
welche uns als Vorverkaufsstelle tatkräftig unterstützt, 

möchten wir unseren Dank aussprechen. Ohne sie 
könnte der Kulturverein, welcher in Ergänzung der an-
deren Vereine für ein vielfältiges kulturelles Angebot in 
der Gemeinde steht, nicht überleben.

 Isabelle Romano, Präsidentin

Ornithologischer Verein 
Kontaktadresse: Dieter Koch, Mittelweg 2, 3627 Heim-
berg, Tel. 033 437 69 61

Baden im Wasser und im Sand
Wasserstellen sind für Vögel zum Baden und zum Trin-
ken zu allen Jahreszeiten wichtig. Nach dem Baden 
putzen sich die Vögel und pflegen ihr Gefieder mit dem 
Schnabel. Dadurch behält das Federkleid seine isolie-
renden Eigenschaften und der Vogel seine Flugtüchtig-
keit. Vögel baden nicht nur gerne im Wasser, sondern 
auch im Sand. Die kleinen Körner dienen ebenfalls der 
Gefiederpflege. Als Kleinstvogelbad eignet sich ein 
stabiler Blumentopfuntersatz. Andere Möglichkeiten 
sind käufliche oder selbst hergestellte Vogelbäder aus 
Stein oder Beton. Ideal ist natürlich ein Flachwasser-
bereich im Gartenteich. Das Vogelbad sollte auf freier 
Fläche aufgestellt werden, so dass die badenden und 
trinkenden Vögel eventuelle Feinde frühzeitig sehen. 
Das Wasser im Bad sollte nicht tiefer als 5 cm sein 
und wegen Krankheitserregern häufig gewechselt 
werden.

Auch Türkentauben schätzen ein Bad 
Wer kennt sie nicht, die mit ihrem monotonen, dreisil-
bigen «du duu du»-Balzruf bei uns heimische crème-
braun-farbige Türkentaube? Ab 1930 hat die Türken-

Schützen Steffisburg-Heimberg
Die Schützen Steffisburg-Heimberg nehmen Ihre Tä-
tigkeit unter Beachtung der Coronavorschriften wie 
folgt auf: 

– 1. Mai, 9.30–11.30 Uhr
 Einzelwettschiessen
– 8. Mai, 9.30–11.30 Uhr
 1. Obligatorische Übung (OP)/Freie Übung 
– 15. Mai, 9.30–11.30 Uhr
 Vorübung Feldschiessen/Feldstich
– 20. Mai, 18–20 Uhr
 Vorübung Feldschiessen/Feldstich
– 28. Mai, 18.00–20 Uhr
 Feldschiessen
– 29. Mai, 9.30–11.30 Uhr
 Feldschiessen (eventuell mit gratis Bratwurst)

Aktuelle Angaben unter www.schuetzensteffisburg-
heimberg.ch
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taube von Kleinasien aus ganz Europa besiedelt. In 
der Schweiz ist sie 1948 erstmals aufgetreten und hat 
1952 zu brüten begonnen. Seither hat sie sich auch bei 
uns stark vermehrt. Die Türkentaube nistet auf Bäu-
men und an Gebäuden. Pro Jahr macht sie meistens 2 
Bruten mit immer nur 2 Eiern. Als Vegetarierin frisst sie 
Samen und Triebe. Der Bestand in der Schweiz: 15‘000 
bis 25‘000 Paare (Vogelwarte Sempach).

Naturverbunden mit Kleintieren
Liebe Leserin, lieber Leser, haben Sie Interesse an ei-
ner lebendigen, naturverbundenen Freizeitgestaltung 
mit Kleintieren, wie mit Kaninchen, Tauben, Geflügel 
oder Ziergeflügel? Oder geht ihr Interesse eher in Rich-
tung Vogel- und Naturschutz? So oder so, die Türen zu 
einer naturverbundenen Freizeitbeschäftigung stehen 
offen! Über die eingangs erwähnte Kontaktadresse 
stehen Ihnen unsere Abteilungsverantwortlichen mit 
ihrem Fachwissen gerne zur Verfügung.
Übrigens: Beim Dachverband Kleintiere Schweiz sind 
aktuell (ohne Vogel- und Naturschutz) rund 17‘000 
Mitglieder gemeldet. Der Vogel- und Naturschutz ist 
leider in der Schweiz in verschiedene Organisationen 
aufgesplittert. 

Mitteilungen aus dem Vorstand
– Die Kleintierschau 2021 wird nicht durchgeführt.
– Die Hauptversammlung 2021 wird auf schriftlichem 

Weg stattfinden.
 Hans Schmid    

Jodlerklub goes digital
Besondere Zeiten erfordern besondere Massnahmen. 
Davon ist auch der Jodlerklub nicht ausgenommen. 
So kam der Jodlerklub nicht umhin, sich über die dies-
jährige Durchführungsform der Hauptversammlung 
Gedanken zu machen. Die Hauptversammlung ver-
schieben, bis wieder Personenansammlungen in der 
Grössenordnung der Anzahl der Aktivmitglieder des 
Klubs zugelassen sind, schien keine Option. Und einer 
ausschliesslich schriftlichen Abstimmung fehlen die 
Erörterungen der Traktanden und die Diskussionen, 
die einen wichtigen Bestandteil der Meinungsbildung 
darstellen. Daher entschied sich der Jodlerklub so-
wohl für eine schriftliche Abstimmung als auch für ein 
virtuelles Treffen per Videokonferenz. Gesagt – aber 
nicht so schnell getan. Wie vermittelt man Klubmitglie-
dern, die nicht mit der digitalen Technik gross gewor-
den sind, wie man sich in eine Online-Konferenz ein-
schaltet? Und da waren auch viele technische Hürden 
zu überwinden: Alte Betriebssysteme, Zugriff nicht nur 
über PC oder Laptop, sondern auch über Tablet und 
Mobiltelefone verschiedener Bauart, fehlende Laut-
sprecher, nicht funktionierende Kameras – das ganze 
Spektrum an Herausforderungen eben, das bei dieser 
Thematik zusammenkommt. Der Klub startete vorgän-
gig mit einigen digitalen Testtreffen, um den Bedarf an 
Unterstützung festzustellen. Die meisten der Probleme 
waren glücklicherweise mit geringem Aufwand zu lö-
sen. Etliche Geräte und auch deren Besitzerinnen und 
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Besitzer bedurften etwas mehr Aufmerksamkeit. Aber 
dank dem Wohlwollen und der Bereitschaft aller zum 
Mitmachen konnte die Hauptversammlung schlussen-
dlich durchgeführt werden. Nicht in der gewohnten 
Örtlichkeit zwar, aber doch mit der Möglichkeit, wie-
der einmal alle Mitglieder zu sehen. Und die meisten 
waren am Schluss der Hauptversammlung positiv 
überrascht, wie gut das funktioniert hat. Schade nur, 
konnte der an der Hauptversammlung übliche gemein-
same Gaumenschmaus nicht auch via Kabel an alle 
übertragen werden…!
Um den Zusammenhalt des Klubs während der langen 
Probepause nicht zu verlieren und die Online-Mög-
lichkeiten gleich weiter zu nutzen, werden die Online-
Treffen nun weitergeführt. Mittlerweile hat unsere Di-
rigentin sogar die Möglichkeiten zum Online-Gesang 
ausgelotet. Das noch vor kurzer Zeit Undenkbare wird 
Realität: Der Jodlerklub goes digital!

Der Jodlerklub lässt sich auch von der Pandemie nicht 
bremsen.

Der Präsident Hansueli Kunz hat über die Videokamera 
und den Beamer im Burgerhaus alles im Blick.

Frauenverein 
Vorschau Pasta-Workshop
Durchführung je nach Corona-
Situation
Pasta selber machen ist nicht 
schwer und mundet sehr. Pasta-
teig selber zubereiten, in die ge-
wünschte Form bringen und zu 

Hause die Familie mit Selbstgemachtem verwöhnen. 

Wann: Dienstag, 1. Juni 2021
Zeit: 18–21 Uhr
Ort: Pavillon, Stockhornstr. 1, Heimberg
Inhalt: Zubereitung des Grundteiges, Herstellen
 von Nudeln und gefüllten Teigwaren
Kosten: Fr. 60.– für Mitglieder; 
 Fr. 65.– für Nichtmitglieder
 Inbegriffen sind: Zubereitung von
 Pastateig, 4 Portionen zum nach Hause
 nehmen, Rezepte
Mitnehmen: Kochschurz, Kuchenblech/Schachtel
 für den Transport
 Über die Durchführung entscheidet 
 die Kursleitung.
Leitung/ Antonietta Pasanisi,
Auskunft: Tel. 079 741 85 66
Anmeldung: bis 23. Mai an: anto.pasa@bluewin.ch

Hauptversammlung
Donnerstag, 3. Juni, um 19.30 Uhr, im Pavillon
Der Vorstand wird an seiner Sitzung vom 4. Mai 2021 
entscheiden, ob wir uns treffen oder ob die Unterlagen 
versandt und schriftlich abgestimmt wird.

Buchlesung von Karoline Arn de Meuron
Neues Datum: 24. August 2021

Brockenstube
Es freut uns sehr, dass unser Brocki seit der Wiederer-
öffnung so rege besucht wird. Dafür möchten wir uns 
bei Ihnen allen recht herzlich bedanken!

Unsere Brocki ist wie folgt geöffnet:
– Jeden Donnerstagmorgen von 9 Uhr bis 11 Uhr
– Jeden Samstagnachmittag von 14 Uhr bis 16 Uhr
– Jeden 1. Samstag im Monat von 9 Uhr bis 16 Uhr

Infolge des Schutzkonzeptes betreffend des Corona-
Virus dürfen sich aber nur eine begrenzte Anzahl 
Kunden gleichzeitig in die Brockenstube aufhalten, 
daher kann es zu Wartezeiten kommen. Wir tun unser 
Möglichstes, dass wirklich alle Kunden während den 
Öffnungszeiten die Brockenstube besuchen können. 
Bitte beachten Sie ebenfalls, dass auch bei uns in der 
Brockenstube die Maskenpflicht gilt. 
Während den Öffnungszeiten können Sie uns Ihre 
einwandfreie Ware abliefern und gleichzeitig bei uns 
einkaufen.
Leider kommt es wieder sehr oft vor, dass Waren (lei-
der oftmals defekt und schmutzig) einfach bei und vor 
allem auch hinter der Brocki deponiert werden. Wir 

«Dorfbote»-Leser sind aktiv!

IMPRESSUM

Redaktion und Inserateannahme:  
Beat Straubhaar, Schützenstrasse 5, Tel. 033 438 27 35,  
e-Mail b.straubhaar@bluewin.ch 

Versand und Abos: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91
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Der Umwelt zuliebe
möchten Sie nochmals bitten, dies zu unterlassen. 
Oftmals müssen wir die so deponierten Waren entsor-
gen – dies ist ärgerlich und verursacht auch unnötige 
Kosten für uns.
Bei Fragen gibt Ihnen unsere Brocki-Leiterin gerne 
Auskunft: Vreni Waber, Tel. 033 437 36 51

Vermietung Pavillon
Infolge der Bestimmungen des Bundesrates vermieten 
wir unseren Pavillon bis auf weiteres nicht für private 
Zwecke. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Nein zu Tagesferien
Mit 761 Nein – 54 % gegen 645 Ja – 46 % und bei einer 
Stimmbeteiligung von 28,3 % haben die Stimmberech-
tigten am 25. April die Initiative für ein Pilotprojekt für 
eine familienergänzende Kinderbetreuung während 
den Schulferien (Tagesferien) abgelehnt. Mit dem 
neuen Angebot einer familienergänzenden Kinderbe-
treuung während den Schulferien hätte in mehreren 
Hinsichten profitiert werden können: Ferienbetreuung 
hätte es den Eltern erleichtert, Beruf und Familie zu 
verbinden und damit ihre Existenz zu sichern. Auch die 
Wirtschaft als Ganzes und der Kanton Bern als Stand-
ort hätten daran ein Interesse gehabt. Die Kinder hät-
ten erlebnisreiche, sinnvolle, altersgerechte und an 
die Jahreszeit angepasste Ferienbetreuung erleben 
können.

Chance verpasst
«Die zukunftsträchtige und familienfreundliche Initia-
tive konnte anscheinend nicht genügend überzeugen. 
Mit diesem Entscheid bleibt die Lücke in der Betreu-
ung von Kindern insbesondere für berufstätige Eltern 
und Alleinerziehende in Heimberg weiterhin beste-
hen», so die enttäuschte Gemeindepräsidentin Andrea 
Erni Hänni. «Das Nein bedeutet nun, dass in naher 
Zukunft in Heimberg keine Kinderbetreuung während 
den Schulferien organisiert werden kann. Eine grosse 
Chance wurde verpasst», resümiert Andrea Erni Hänni.
Mit dem Pilotversuch hätte während mindestens fünf 
Ferienwochen für mindestens 20 Kinder eine familie-
nergänzende Kinderbetreuung organisiert und umge-
setzt werden können. 
 Der Gemeinderat

Richtiges Entsorgen – 
uns und der Umwelt zuliebe 
Kehrichtabfuhr (inkl. Sperrgut)
Jeden Freitag
Nur die offiziellen Gebührensäcke und -marken mit der 
Bezeichnung AVAG sind gültig.

Papiersammlung 
Donnerstag, 27. Mai 
Papier nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) oder 
in Containern bereitstellen. Papier-Tragetaschen sind 
nicht recyclierbar und werden nicht abgeführt!

Kartonsammlung 
Donnerstag, 6. Mai 
Karton nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) 
oder in Containern bereitstellen. Papiertaschen sind 
nicht recyclierbar und werden nicht abgeführt!

Altmetall
Donnerstag, 6. Mai
Altmetall ist von Fremdstoffen (Gummi, Kunststoff etc.) 
zu befreien. Keine Stahlblechdosen, keine Elektro- und 
Elektronikgeräte, keine Haushaltsgeräte, keine Öfen, 
kein Altmetall aus Industrie und Gewerbebetrieben.

Grünabfuhr 
Jeden Mittwoch
Alle kompostierbaren Abfälle gehören in die Grünab-
fuhr. Für die Bereitstellung werden «Grüngut-Contai-
ner» empfohlen, welche starken Belastungen stand-
halten, UV-beständig sind und einen Deckel aufwei-
sen. Sämtliche Gebinde mit Traggriff dürfen nur ein 
Gewicht von max. 25 kg aufweisen. Das Bereitstellen 
in Säcken ist nicht erlaubt!

Elektro- und Elektronikgeräte 
Büro- und Unterhaltungselektronik, Haushaltklein- und 
-grossgeräte sowie Elektrogeräte des Bau-, Garten- 
und Hobbymarktes können infolge der vorgezogenen 
Recyclinggebühr kostenlos bei den Verkaufsstellen 
(auch ohne Neukauf), bei der Werkstatt Plus, Ler-
chenfeldstr. 14, Thun (Tel. 033 225 01 40) bei der AVAG, 
Türliacker 1, Jaberg (Tel. 033 226 56 56) oder der Revag, 
Töpferweg 10, Heimberg (Tel. 033 654 05 05) entsorgt 
werden.

Das Entsorgungsgut frühestens am Vorabend (in Con-
tainern) oder spätestens um 7 Uhr des Abfuhrtages am 
vorgesehenen Standort bereitstellen. Lose Säcke erst 
am Abfuhrtag!

In letzter Minute

Denk daran!
Redaktions- und Inseratenschluss      20.5.


